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Groß herzoglich Badisches
A » zeige - lat t

für den Neckar, und Main » und Tauber/Kxeis.

No . 30. Freitag den 13. April 1821 .

Verordvvvg .
4i Die Ausstellung der SyaßcngekdS . Freischcin « betreffend.
m

'
-mäübeit RescrkptS aroßherzogl. Ministeriums de- Innern vom 21 - März 1821 .tyj ? « ,ß und aroßherzogl . Finanzministeriums vom 30 . März 1821 . No. ZkLO. wird an»^ r

'
ch zur öffentlichen Kenntniß gebracht , daß die OktS - orgesetzten ffar d' eAusstellungnack Art 7 . @. 10. deS StraßengeldS - G -f- tz-S zu , Nachwe . sung der StraßengeldS -

« reibeit erforderlichen Attestate keine Belohnung anzufprechen haben.^
Die Obereinnahmen werden , wo die Ausfrrt .guäge» dreser Attestate häufig vorkom-«, »n auk Begehren gedruckte Formularien hiezu «bgeben.^
Mannheim und Wertheim den 7- April

de- Main » u. Tauberkreiso »Direktonum des Neckarkre . seS .
^ er dirigirende KreiSrach.Sregel .

v . Berg ,
vstt . Joachim.

Bekanntmachungen.
1) Bruchsal . (Landesverweisung.) Mi »

chel Benzer von GätzeS im Borarlbergische»,
welcher wegen Diebstahls von großherzogl.
Amt Salem den 5 . April 1819 auf 2 Jahr «
in daSZuchthauS nach Freiburg eingeliefert,
unterm 12- Nvvbr. 1820 aber von dorten in
daS hiesige Zuchthaus tranSportirt worden ,
wurde heute nach erstandener Strafe von
hier entlassen und der grvßh . bad . Lande
verwiesen , welches andurch öffentlich bekannt
gemacht wird.

Personbeschrrlbung:
Derselbe ist 26 Jahre alt , untersetzter

Statur , 5 ' 1" groß , hat braune Haare und
Augenbraunen , hellbraune Augen, breites
rundes Gesicht , dicke Nase , aufgeworfene«
Mund , und runde» Kinn. Bei seiner Ent¬
lassung trug er rin « militärische Hölzkappe,

ein blaues Halstuch , eine dunkelblaue We»
sie , ei» Paar lange weißleinene Hosen und
dergleichen WammS, und ein Paar Stiefel »
Bruchsal den 5 . April 1821,
Großherzogl . Zucht - und CorrectionshauS-

Verwaltung .
Schmidt .

1 ) Tauber bischofShelm . ES wrrden
/ olgende CenseriptivnSpfiichtige, als :

Von BischofSheim :
Nikolaus Link, Defekt. Valtin Weinig,Melchior Meier , Jakob Adam Maninger »

Balthasar Rethaug , Georg Krämer.
Bon Dittwar :

Lorenz Leonard Maninger , Marp Jfidop
Kraub, Franz Andrea» Kraft .

Von Dirrigheim :
Johann Joseph Götzelmann, Jakob Kuh«

Des,« . Franz Götzelmann, Martin Kohl», .



*■—*-*. SIS
Von Ekershekm :

Johann Vattin Göbel , Johann Änten
Reichard .' ^ Von Gifsigheim :

Johann Martin Leimbach, Joseph Here
tig , Anton Henn , Michel Anton Leimbach.

Von Königheim r
Alexander Joseph Michel Desert . Seba¬

stian Joseph Henn , Franz Unton Bauer ,
Franz Joseph Hess , Michel Anton BauS -
back , Ludwig Michel Desert . Carl Anton
Fäulhaber , Michel Joseph Hess.

Von Külsheim :
Joseph Michel Baierstettel , Franz Anton

Rappelt , Martin Köhler , Franz Joseph
Günzer , MatheS Löhr , Peter Joseph Gün¬
ter .

Von Kissigheim :
Martin Freundschuh , Johann Anton

Nahm »
VonWerbach :

Martin Stolzenberger , Johann Dürr ,
Andreas Glock,
welche das Loos zum activen Militärdienste
getroffen , hiemit öffentlich vorgeladen , sich
in Zeit 3 Monaten um so gewisser dahier
zu stellen, als gegen sie nach den bestehenden
Gesetzen sonst verfahren werden solle. Tau -
berbischoföheim den 30 . Marz 1821 .

Großherzogl . Bezirksamt .
2) Mosbach . Die durch das Loos zum

Militärdienst bestimmten aber abwesenden
Conscribkrten :

Philipp Jakob Doll von Auerbach ,
Gg . Philipp Emmerl ( 9? ecf ar , r .,Johann Gg . Winter j ^" « arelz ,
Andreas Baker von Unterschefflenz ,
Jvh . Valentin Münch von Trienz ,
Gg . Andreas Herdt von Schreckhofen ,

werden hiermit aufgefordert , sich binnen
zwei Monaten bei Unterzeichnetem Amte zu
stellen , oder zu erwarten , daß mit Verlust
deS GemeindsbürgerrechieS und den weitern
gesetzlichenStrafen gegen sie verfahren wird .
Mosbach de» 2. April 1821 .

Großherzogl . Stadt - u. 1 . Landamt .
1 ) Heidelberg . Der Jakob Krauth

of » Wieblingen , wird im ersten Grade , nnd

mit dem km Landrecht Satz 513 ausgedrück «
len Folgen alS mundtvdt erklärt , und ihmGeorg Michel Treiber als ÄufsichtsfffleZer
beigegeben , was hiermit öffentlich bekannt
gemacht wird . Heidelberg den Sten Avril1821.

Großherzogl . Landamt .
Beck,

3} Osterb « rken . ( Mundtodt - Erklä -
rüng .) Die Philipp Flurerische » Eheleute
zu Laibenstadt sind im ersten Grade für
mundtodt erklärt , und ihnen ein AufsichtS-
pfleger in der Person des Bürgers Heinrich
Köhler von da bestellt . Ohne dessen Ein »
willigung jene keine der im L . R . Satz 513
beschriebenen Rechtsgeschäfte gültig vorneh¬
men könne . Osterburken den 23sten März1821 .

Großherzogl . Bezirksamt .
H e r r m a n n.

1 ) W i e S loch . Da der unterm 14 . Febr .
1620 vorgeladene Johann Zuber von Baier -
thal bisher nichts von sich hören lassen, so
wird er anmit für verschollen erklärt .
Wiesloch am 3 . April 1821 .

GroßherzoglicheS Amt .
Gerber .

1 ) Stocka ch « Nachdem die wegen als
unbekannt wo abwesende Mathä Heiß von
Schmondorfunterm 4. April 1816 angeflellte
Kundschaftserhebung ohne Erfolg geblieben
ist , so wird derselbe als verschollen erklärt ,und dessen Vermögen den nächsten Verwand¬
ten in fürsorglichen Besitz gegeben . Stockach
den 29 . März 1321 .

Großherzogl . Bezirksamt .
Mors .

1 ) Stockach . Nachdem die wegen des
unbekannt wo abwesenden Schneiders An¬
dreas Fröhlich von Wohlmies unterm 23.
Marz v . I . angestellte Kundschaftserhebung
ohne Erfolg geblieben ist , so wird derselbe
als verschollen erklärt , und dessen Vermö¬
gen den nächsten Verwandten in fürsorg¬
lichen Besitz gegeben . Stockach den 29 -
Mstrz 1821.

Großherzogl . Bezirksamt .
Mors .



1) Achern . Eine am 1 . Sept . 1796 der
Heiligen - Verrechnung zu Großweier, über
« in Kapital von 1050 fl. ausgestellte , und
von Sr . König !. Hoheit dem höchstseligen
Großherzog Carl Friedrich , damaligen Mark¬
grafen zu Baden , eigenhändig Unterzeich¬
nete Obligation ist in Verlust gerathen «
Wer an diese Obligation irgend « inen An¬
spruch zu haben glaubt , wird auf Antrag
großh. Amortisationskasse aufgefordert, bin¬
nen 6 Wochen denselben zum weitern Ver¬
fahren hier anzuzeigen , bei Vermeidung,
daß sonst fragliche Urkunde für kraftlos wird
erklärt werden . Achern den 29 . März 1821 .

„ Großherzogl. Bezirksamt .
Beeck .

3) Heidelberg . Der auf den 25. April
d. I . angekündigte zweite Viehmarkt wird
wegen der Dazwißchenkunft der jüdischen
Feiertage , den Tag darauf als Donnerstag
den 26. besagten Monats April abgehalten
werden, welches hiermit mit dem Anfügen
zur allgemeinen Kenntniß gebracht wird ,
daß daS hieher verbracht werdende Vieh
vom Marktgelde bis auf weiteres befreit
ist. Heidelberg den 21 . März 1821 .

Großherzogl. Ttadtrath .
Lombardino .

2) Mößkirch . Nachdem der ledige Bal¬
thasar Schmid von Altheim , ungeachtet der
am 22 . Februar v . I - geschehenen Edictal -
vorladung nichts von sich hören ließ, so
wird derselbe für verschollen erklärt , und
sein Vermögen an seine Verwandten gegen
Caution ausgefolgt . Mößkirch den 24sten
März 1821 .

Großherzogl. Bezirksamt.
Müller .

Vdt Emmert.
3) Waldkirch . Da sich die Maria Os¬

wald von AltflmonSwald auf die ergan¬
gene Vorladung vom 10. März 1813 bisher
dahier nicht gemeldet hat , so wird dieselbe
hiemir für verschollen erklärt , und ihr in
125 fl. bestehendes Vermögen den nächsten
Anverwandten in fürsorglichen Besitz über¬
geben. Waldkirch den 22 März 1821 .

Großherzogl. Bezirksamt .
Me yz .

2) Freiburg . Da sich ungeachtet derunrerm !4ten v. M . ergangenen öffentlichen
Aufforderung wegen nachstehenden in Ver¬
stoß gerathenen Breisgau - Landständische »'
Obligationen , nämlich :
No . 17 . dd . I . Jänner 1756 . per 10000 fl.

ä 4 pCk.
5 22. s 24. » 1747 . » 3000 fl.

ä 4 pCt.
» 29. - 15. März 1745 . » 1400 fl.

k 4 pCt.» 656 . » 27- Juni 1799 , » 1500 fl.
ä 5 pCt«» 66 . » 10 . August 1743 . » 4000 ff.
ü 4 pCt.» 492. r 16 . Septbr . 1794 . » 100 fl .
a 44pCt ., 10. » 15 . Dezbr. 1743 . . » 3009 fl.
ä 4 pCt., 13. » 24 . » 1743 . » 6000 fl.
» 4 pCt-

innerhalb der festgesetztenpcremtorischen Fristvon 6 Wochen niemand mit Ansprüchen dar¬
auf gemeldet hat, so werden hiermit dies«
Obligationen für amortisirt erklärt. Frei¬
burg den 2 . April 1821 .

Großherzogl . Stadtamt .
Chris mar .

3) Ladenburg . Bei diesjährigem Re¬
krutenzug wurden die nachgenannten abwe¬
senden Conscribirten hiesigen Amts, als :

Johann Lorenz Treber von Feudenheim,mit Loos No . 7 ;
Peter Riegert von Ladenbmg, mit LooS

No 22 ;
'

Jakob Kehl von Ilvesheim , mit LooSNo . 27 ;
Peter Auchroth von Ladenburg, mit LooSNo . 32, und
Joh . Peter Neun von Heddesheim, mit

Loos No . 36 ,
zum Activdienst ;

Eugen Collignon von Labenbur , aber
mit Leos No . 45 ,

zur Reserve bestimmt .
Dieselben werden demnach anmit vorgela¬den , sich binnen 6 Wochen um so gewisserdahier vor Amt zu sistiren, um ihrer Miliz -

pflichtigkeit zu genügen , als widrigenfalls
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gegen sie «ach der Lanbeskonstitution vor »
gefahren werden wird . Ladenburg de» 17.
März 1821.

Großherzog !. Bezirksamt .
R ü t t i n g e r.

3) Osterburken . Da auf die unterm
8 . Jänner 1817 öffentlich erlassene Auffor¬
derung sich auf die hier verwahrten alten
Depositengelder ad 10 fl . 131- kr. , welche
auf Eottlieb Friedrich Bauer und Michael
Bopp lauten , kein rechtlicher Privatanspruch
erhoben hat ; so werden dieselben nunmehr
als herrenloses Gut der Staatskasse heim¬
gewiesen . Osterburkenden 22 . März 1821 .

Großherzogl . Bezirksamt .
Herrmann .

Vdt . Mayerhöffer .
3) Engen . Da die amtliche öffentliche

Vorladung des vermißten großh . Soldaten
Caspar Hall von Jppingen , 66 . 37. Jänner
1820 , No . 702 . bisher ohne Erfolg blieb,
so wird derselbe für verschollen erklärt , und
nach höchstem Kriegsministerialbeschluß 66 .
Carlsruhe den 26 . v . M . No . 1900 . dessen
Vermögen unter die Erben gegen Sicher »
heitSlcistung rechtlicher Ordnung nach aus -
gesvlgt werden . Engen den 22 . März 1821.

Großherzogl . Bezirksamt .
Eckhard .

3) WieSloch . Joh . Jakob Betz von
Eichtersheim , hat in dem Milizenzuge pro
1821 die Nummer42 ausgezogen , und wurde
hiermit nach der nunmehr bewirkttenlleber »
gäbe der Aklivrekruten als erster Reservist
netirt . Derselbe wird , da er abwesend und
sein Aufenthalt unbekannt ist, hiedurch öf¬
fentlich vorgeladen , sich binnen 6 Wochen
bei hiesigem Amtezu stellen , sonst zn gewär¬
tigen , daß im eintretenden Falle nach den
bestehenden Conscriptionsgesetzen gegen ihn
verfahren werden wird . Wiesloch den 22 .
März 1821 .

Großherzogl . Bezirksamt .
Gerber .

3) Gengenbach . Da der durch öffent»
liche Blätter vorgeladene , seit dem preuß .
Feldzug im Jahr 1813 vermißte Soldat des
ersten Linien - Infanterie » Regiments von

Stockhorn Joseph Wilkmänn von Nordrach ?
sich in der präfigirten zwölfmonatlichen Frist
nicht dahier gestellt , noch sonst etwas vo »
sich hören ließ , so wird derselbe für verschol»len erklärt und dessen Vermögen seinen näch¬
sten Verwandten in fürsorglichen Besitz
gegen Sicherheitsleistung eingeantwertet .
Grngenbach den 16- März 1821 .

Großherzogl . Bezirksamt »
Bo si n .

3) P h i l t p p S b u r g. Da der abwesende
Jäger Wendelin Gehring von Kronau ohn»
geachtet der im Jahr 1817 statt gehabten
öffentlichen Vorladung bis jetzt nicht erschie¬
nen ist, als wird derselbe nunmehr für ver«
schellen erklärt , und soll dessen Vermögen
vbservato juris ordine an dessen nächste Ver¬
wandten ausgefolgt werden . Philippsburg
den 17 . März 1821 .

Großherzogl . Bezirksamt .
Keller .

2 ) Heidelberg . Da sich Joh . Daniel
Staub von Schönau auf die am 5 . Febr .
1820 ergangene öffentliche Vorladung bis¬
her nicht gestellt hat , so wird derselbe hier¬
mit für verschollen- erklärt , und sein Ver¬
mögen an die sich genieldet habenden Ver¬
wandten in fürsorglichen Besitz gegen Sicher¬
heitsleistung übergeben » Heidelberg den
28 . März 1821 .

Großherzogliches Landamt .
Stößer .

3) Mannheim . Der durch das LooS
zumMilitärdienst bestimmte abwesende Eon »
scribirte Heinrich Joseph Schröter von hier ,
wird hiermit aufgefordert , sich in Zeit von
3 Monaten dahier zu stellen , oder zu ge¬
wärtigen , daß nach den Landesgesetzen ge»
gen ihn verfahren werde. Mannheim de »
2 . April 1821 .

Großherzogl . Stadtamt .
v . Jageman n.

V6t . Kunkelmann .
3) Mosbach . Heinrich Betscher von

AderSbach, welcher mit mehreren Salzein »
fchwärzern unterm 18 . Novbr . v. I . auf
dem Zimmerhof « arretirt wurde , sich aber
durch die Flucht aus dem Arreste der ttn -
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trrsuchuH entzog, hat sich binnen 14 Tagen
kei der Unterzeichneten Stelle zü sistiren ,
widrigenfalls in coatuMLciaM gegen ihn
verfahren werden wird . Mosbach den 30 .
März 1821.

Großherzogl . 2teS Landamt .
Schaaff .

3 ) CarlSruhe . Da sich Christoph Eng »
ler von hier , auf die öffentliche Aufforde »
rung vom 19 . Febr . 1820 weder ft .bst ge¬
meldet , noch durch Bevollmächtigte hat mel¬
den lassen, so wird derselbe hiermit für ver¬
schollen erklärt . Carlsruhe den 20 . März
1821 .

Großherzogl . Stadtamt .
31 S ch w e tz i n g e n . Da Phil . Franz von

Schwetzingen , oder dessen allenfallsige Lei-
beserben , in der bestimmten Frist ihr in
144 fl . 31 -1- kr bestehendes Vermögen , weder
in Empfang genommen , noch sonst Nachricht
von sich gegeben haben , so wird nunmehr
dasselbe deren Anverwandten in fürsorgli¬
chen Besitz überlassen . Schwetzingen den
19 . März 1821 .

Großherzogl . Amt .
V i e r o r d t.

Untergerichtl . Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schulden , Liquidationen .
Hierdurch werden alle diejenigen , welch «

an folgende Personen Forderungen haben ,unter dem Rechtsnachtheile , aus der vorhan¬
denen Masse sonst keine Zahlung zu erhalten ,
zur Liquidation derselben vorgeladen :
AuS dem Großherzogl . Bezirksamt «

Osterburken
1 ) zu Merchingen , an den inConcurs

erkannten Schutzjuden Nathan EliaS May ,auf Dienstag den 17 - April l . I . früh 9 Uhr ,vor dem großherzogl . AmtSrevisorateju Mer¬
chingen .
AuS dem Großherzogl . Bezirksamt «

W ieSlvch
1 ) zu Eschelbach , an den sich gant¬

mäßig erklärten Bürger Michael Häußel -
mann , auf Montag den 21 . Mai , vor

dem großherz . Amtsrevisorate auf dem Rath -
Hause zu Eschelbach.

AuS dem Großherzoglichen Amte
Neckargemünd

1) zu Angelloch , an den in Gant er»
kannten Br . u. Ackersmann Andreas K irfch ,auf Mittwoch den 9. Mai d. I . , Morgens9 Uhr, vor dem großherzogl . Amtsrevifotat «zu Angelloch.
Aus dem Großh . Stadt - ü . Lattdamte

Wertheim
1 ) zu Eichel , an die in ConrurS er»kannte Friedrich Ho rn S Wittwe , aufMitt ?»

woch den 9. Mai d . I . früh 8 Uhr , vor dem
großh . Amtsrevisorate zu Werlheim .
Aus dem Großh . Stadt - u. Landamte

Wertheim
1 ) zu Dielen Han , an den in ConcurS

erkannten Andreas Fröber d . G . , auf
Montag den 14 . Mai d . J . früh 8 Uhr , bei
dem großh . Amtsrevisorate zu Wertheim .

Aus dem Gro ßherz vgl . Landa mte
Heidelberg

2) von Eppelheim , an den in Gant
erkannten Br . u . Schmiedtmeister Georg
Frieser , auf Mittwoch den 25. April ,vor der aufgestellten Commission zu Eppel¬
heim .
Aus dem Großherzogl . Bezirksamt «

Wiesloch
2) , zu Altw ie sloch , an den Br . u.

Schmiedtmeister Ernst Scholl , auf Mon¬
tag den 7. Mai , Vormittags 9 Uhr , vor
großh . Amtsrevisorate zu WieSloch .
Aus dem Großherzogl . Bezirksamt «

NeckarbischofSheim
3) zu NeckarbischofSheim , an den

in Gant gerathenen Heinrich Schmitt ,
auf Freitag den 27 . April d . I . vor dem
großherz . AmtSreviserate zu Neckarbischofs¬
heim ,
AuS dem Großherzogl . Bezirksamt «

NeckarbischofSheim
3) zu Wellenberg , an den in Gant

gerathenen Jakob Friedrich Herb old , auf
Donnerstag den 26 . April d . I . vor dem
großh . Amtsrevisorate zu Wellenberg .
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Aus dem G r vß h. S t a d t - '

u . ! - H a nd a mt e '
MoSbach

3) zu Auerbach , an den in Gant ge-
rathenen Adam Wieder , auf Donnerstag
den LS. April d. I . früh 8 Uhr , vor dem
grvßh . Amtsrevisorate zu Auerbach .

AuS dem Großherzoglichen Amte
Ladenburg

3) zu JlbeSheim , an den in Gant
gerachenen Bürger und Pflugwirth Konrad
Bert hold d . A . , auf Donnerstag den
26 . April d . J . früh 8 Uhr , vor dem großh .
AmtSrevisorate zu Ladenburg .
Aus dem Großh . Stadt - u . 1 . Landamte

Mosbach
3) zu Rittersbach , an den in Gant

erkannten Andreas Gimber , auf Mitt¬
woch den 35 . April d . I . früh 8 Uhr , vor
dem großherzogl - AmtSreviforake zu Rit -
terSbach.

Erbvortadungen .
Folgende schon längst abwesendePersonen ,

oder deren Leibeserben , soll binnen zwölf
Monaten sich bei der Obrigkeit , unter wel¬
cher ihr Vermögen steht, melden , widrigen¬
falls dasselbe an ihre bekannte, ' nächste Ver¬
wandten gegen Caution wird ausgeliefert
werden :
AuS dem Großherzogl . Bezirksamt «

A ch e r n
I ) von Kappel - Rodek , Joseph und

Bernhard Dchlaghammer , welche seit
vielen Zähren abwesend sind, ohne daß sie
bisher von sich Nachricht gegeben '.
Aus dem Großherzogl . Bezirksamt »

Achern
I ) von' Groß weyer , die ledige Ma¬

rianne Schmidt , welche sich vor etwa 30
Jahren von Hause entfernt , ohne daß sie
bisher von sich Nachricht gegeben .
Aus dem Großherzogl . Bezirksamt «

Wo lfa ch
1 ) aus dem Stab Kintzingerthal ,die Gebrüder Mathias und Philipp Ha¬

derer , welche schon bei 36 Jahren abwe-

wesend find / und ihre Schwester Magda¬lena Habe rer , welche schon vor 28 Iah - .'ren nach Ungarn gezogen, deren Vermögenin beiläufig 246 fl. besteht.
Aus dem Großherzogl . Bezirksamte

Neckargemünd
2) von Neckargemünd , Jvh . Mau¬

rer , welcher sich im Jahr 1791 von hier
entfernte , und seit dieser Zeit nichts mehr
von sich hören ließ , dessen Vermögen in
500 st . besteht .

AuS dem Großherzogl . Oberamte
Bru ch sal

3) von Zeu tern , der seit27Zahren ab¬
wesende Wolfgang Stengel , dessen Auf¬
enthaltsort unbekannt ist.
AuS dem Großherzogl . Bezirksamt «

B oxb erg
3) von Hohenstadt , der seit dem Jahr

1797 abwesende Schmidtgeselle Joh « Ma -
theS Ruppert .

Versteigerungen .
I ) M a n n h e i m . Das Lit , H 6 , No . 6.

gelegene Haus deS verlebten G . Adam Roß¬
bach, worauf 775 fl. geboten sind, wird den
7 . Mai '

, Nachmittags 3 Uhr , versteigert ,und ohne Vorbehalt zugeschlagen . Mann¬
heim den II . April 182 ! .

Großherzogl . AmtSrevisorat .
L e e r S .

1 ) Mannheim . Donnerstag d . IS.April ,
Morgens um 10 Uhr , werden in derBehau -
sung Lit . C 2. No. 18 . die von dem hiesigen
Bürger und Lehnkutscher Adam Müller rück-
gelassenen neun Pferde , der Erbvertheilung
wegen gegen gleich baare Bezahlung ver¬
steigert werden . Mannheim den Ilten
April 1821.

Großherzogl . AmtSrevisorat .
L eers .

I ) Mannheim . Der vor dem Heidel¬
berger Thor « gelegene Garten deS vormalig
baierischen Lotto - Jnspectors Lemp, miteinem
geräumigen Gartenhause versehen , wird den
Losten d. Nachmittags 3 Uhr, auf dem Amt-
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Hause öffentlich versteigert . Mannheim den
7. April 1821 .

Großherzogl. AmtSrevisorat.
LeerS »

2) Mannheim . Das lll . 8 2. No. IS .
gelegene HauS des BäckerS Bernhard Rein «
fried, worauf 4006 fl . geboten finb / wird
den S. Mai nächsthin , Nachmittags 3 Uhr,wiederholt auf dem Amthause versteigert.
Mannheim den 5. April 182 ! .

Großherzogl. AmtSrevisorat.
LeerS .

3) Mannheim . DaS Lit . A 3. No, 7 .
der Zesuitenkirche gegenüber liegende von
Pieren '

sche Haus , worauf SOOS fl. geboten
sind , wird den 26sten d . M . Nachmittags3 Uhr , öffentlich auf dem Amthause ver¬
steigert, und dem Letzt - und Meistbietenden
zugeschlagen . Mannheim den 2. April ! L2l«

Großherzogl. AmtSrevisorat.
LeerS .

2) Mannheim . Der Garten über dem
Neckar des AckersmannS Andreas Dügeorge,374 Ruthen enthaltend, wird den 26sten d.
Nachmittags 3 Uhr, auf dem Amthause ver»
steigert. Mannheim den 4 . April 1821 .

Großherzogl. AmtSrevisorat.
LeerS .

2) Mannheim . DaS am Rhein Isst .2 I . No . 18. liegendeHaus desSchiffmanns
Heinrich Kärcher wird den 36sten d . Nach¬
mittags 3 Uhr, auf dem Amthause verstei¬
gert . Mannheim den 4 . April 1821 .

Großherzogs. AmtSrevisorat .
Leers .

3) Mannheim . Montag den IS . Aprill. J . Nachmittags 4 Uhr, wird das von der
Eleonora Rittmüller Wittib rückgelasseneim Quadrat Lit. H 4. No . 14 . liegendcHauSauf dahiestgem Amthause , der Erbvertheilung
wegen , versteigert werden . Mannheim den26. März 1821.

Großherzogl. AmtSrevisorat»
Leers »

1) Schwetzingen . Den Uten k. M .Mai , früh um 10 Uhr, wirb man zu Mann¬
heim in dem Gasthaus« zu den dreiKönigen

di« hohe und niedere Jagden deS Käfer«
thaler Reviers in schicklichen Abtheilungen,dann der . KirschgartShäuser Hofs - Gemar¬
kung mit der Bohnau und Au wiese, aufeinen 12jährigen Zeitbrstand öffentlich ver¬
steigern , wozu man die Liebhaber andurcheinladet . Schwetzingen den 7 . April 1821 »

GroßherzoglicheS Oberforstamt.
v. Neubronn .

3) Mosbach . (GutS - und Wasenmei¬
sterei - Versteigerung.) Erhaltenen amtlichen
Auftrags zufolge , wird unterzogener Stadt¬
rath Montag den 7« Mai , Vormittags S
Uhr, auf dem Rathhause dahier , daS dem
Martin Wittmann erbbeständ '

lich angehö-
rige Galgengut in 6 Morgen 3 Viertel 30
Ruthen Acker , 8 Morgen 8 Ruthen Wie¬
sen bestehend , sammt dem Wasenfall , in
36 Ortschaften und der dahiesigen Stadt ,
nebst dazu gehörigen Nutzungen, unter den
Lei der Versteigerung näher bekannt gemachtwerdenden Bedingungen meistbietend ver¬
steigern , wozu die Steiglustigen hiemit ein »
geladen, die betreffenden Herren OrtSvvr»
stände aber, statt der besonder« Anschreiben ,
ersucht werden , diese Versteigerung ihrenunter habenden Gemeinden gefälligst öffent¬
lich bekannt machen zu lassen . MvSbach
den 31 . März 1821.

Großherzogl. Stabtrath .
3) Gerlachsheim . Martin Hahn von

Kützbrunn hat sich freiwillig entschlossen,
seine sämmtlichen Liegenschaften auf Kütz»
brunner Markung , bestehend

1 . in einer geräumigen Hofraithe mit
HauS und Scheuer,wovon die Scheuer
in einem ganz guten Zustande sich be»
findet, das Hans aber noch nicht völ»
lig auSgebaut ist ;

2. in 26 Morgen Ackerfeld in 3 Flure » ,
wovon 6Morgen mit Klee bestellt sind ;

3 . in 4 Morgen Baumgarten ;4 . in l Morgen Krautland ;
5 . in 54 Morgen Weinberg ;einer öffentlichen Versteigerung auSzusetzen,

wozu Tagfahrt auf nächstkünftigen Oster¬
dienstag, nämlich den 24. April , früh 10
Uhr, in der Wohnung hpS VogtS von Kütz -
brunn anberaumt ist.
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Auswärtige Steigerer werden nur dann

zugelassen , wenn sie sich durch Zeugnisse ih -
rer Heimathsvbrigkeit auSweisen , daß sie
eine - guten Leumuth » seyen , und das zur
Bezahlung des Höhnischen GutS erforder¬
liche Vermögen besitzen . GerlachSheim den
37 . März 1821 .

Großherzvgl . Bezirksamt .
Keller .

3} Osterburken . DaS dem Christoph
Härcher zu Herchenstatt bei Adelsheim ei»
genthümlich zuständige ErbbestandSgut da¬
selbst , bestehend in

a. einem neugebauten geräumigen Wohn¬
haus » mit Stallung und Scheuer ;

l >. !- Morgen Gartenland ;
c . 3 Morgen Wiesen ;
d . 44 Morgen Ackerland ;
e. 10 Morgen Wald ;
f. den achten Antheil an der Schäferei .

Berechtigung , so wieder Schaafscheuer ,
auch Schäfers - und Hirkenwohnung
allda , worauf

eine Erbbestandsgült von 4 Malter Din¬
kel , 2 Malter Korn und 3 Malle »
Hafer , nebst einigen andern unbedeu¬
tenden Lasten haftet ,

soll im Wege des GerichtszugriffeS wieder¬
holt auf Donnerstag den 36 . April , Nach¬
mittags 2 Uhr , als den Zuschlagstermin im
dortigen Jägerhause an den Meistbietenden
öffentlich versteigert werden .

Dieß wird anmit zur allgemeinen Kennt ,
niß gebracht , mit dem Bemerken , daß blos
solche Steigerer zugelassen werden , die sich
über ihren Leumund und Vermögen gehörig
auszuweisen im Stande sind . Osterburken
den 31 . März 1821 .

Großherzvgl . AmtSrevisorat «
Mainhard .

Anzeige .
I ) Rastatt . ( Hausverkauf .) Der hie¬

sig« Bürger und Mehgermeister Jvh . Georg
Heeg ist gesonnen , sein in der Herrngasse
dahier gelegenes modellmäßigeS Haus , sammt

Scheuer , Stallung , Hvfraith und Garten ,au » freier Hand zu verkaufen . Die Lieb¬
haber können sich also an ihn wenden , und
den Kauf abschließen . Rastatt de» 6tea
April 1821 .

Grvßherzogl . AmtSrevisorat «

Dienstnachrichten.
Seine Königliche Hoheit haben dem bis »

herigrn Hofprediger und ersten evangelisch¬
lutherischen Stadtpfarrer Katz zu Mann¬
heim , die erste evangelische Stadtpfarrei zu
Carlsruhe nebst dem Stadtdekanat allda zu
übertragen , auch denselben zum Kirchenrath
und Mitglied der evangelischen Kirchen ,
und Prüfung » - Commission zu ernennen
gnädigst geruht .

Durch den am 21 . Febr . d . I . erfolgten
Tod deS Pfarrers Othmar Brogli ist die mit
700 fl. in Geld und Naturalien dotirtePfar¬
rei Eschelbach , vormals Amt St . Peter ,
jetzt Landamls Freiburg , im Dreifamkreife ,
vakant geworden . Die Competenten um
diese , den Konkursgesetzen unterliegend «
Pfarrei haben sich nach Vorschrift deS
Reggsbl . von 1810 , No . 38 , insbesondere
Art . 4 , zu melden .

Durch die Beförderung deS Pfarrer »
Schweiß ist die Pfarrei Schönenbach , Amt »
Trybcrg im Kinzigkreife , erledigt , und zwarmit einem beiläufigen Einkommen von 900
bis 1000 fl , worauf jedoch « in vom Pfarrer
zu übernehmendes Provisorium wegen nö -
thiger Pfarrhaus - Reparation gelegt wer¬
den dürfte . Die Competenten haben sichbei der StaNdeSherrschast Fürstenberg , alS
Patron , nach Vorschrift zu melden .

Die durch erfolgtes Ableben deS Pfar »
rers Joh . Adam Reichert erledigte kathol .
Pfarrei Hemsbach , AmtS Weinheim , im
Neckarkreise , ist dem Pfarrer Andreas Hap¬
pel zu Hügelsheim übertragen worden .

Die erledigte Pfarrei Rohrbach , Amts
Tryberg im Kinzigkreise , ist dem Cooperator
zu Altbreisach , Dominik Kuenzer von Frei »
durg , übertragen worden .

Carl Hrrmsdo » f , Rrdalkeur.
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